
Sturm!

Stille schwebt

über der See.

Keine Möwen

in Luv und Lee.

Sturm kommt auf.

Unruhiges Meer.

Menschen wachen

zur neuen Wehr.

Wachsende Wellen.

Fordernde Macht.

Wolken tanzen

vor der Schlacht.

Draußen blinkt

der alte Turm.

Küste will trotzen

dem Wassersturm.
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